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 2 . Mancher , der bis früh halb viereWaraufirgendeinemBall,

Oder auch bei Bairisch Biere ,

Der ist müd auf jeden Fall .KatzenjammerinderKammerWirdihnschrecklichplagen;

 Ach , wie schwer wird sich derAndieArbeitwagen!

 Doch es liegt der Zwang dahinter ,MeisteroderPrinzipalRuft:ZurArbeitrasch,ihrKinder!—-Gähnendsingternocheinmal:

Ach . . .

 3 . Unsre lieben , schönen MädchenMußmanaufdemBallesehn,

Wenn sie tanzend wie die RädchenSichmitihrenLiebstendrehn.

Welche Lust , Brust an Brust

So dahinzuschweben !
Bis zur Früh tanzen sie :

Welch ein göttlich Leben !
Aber ist der Ball vorüber ,

Sitzen sie zu Hause dann ,

Lägen in dem Bette lieber ,
Jede fängt zu singen an :

Ach . . .

 4 . Auch die Herrn vom MilitäreFindenSpaßandiesemWitze.

Ja , wenn's Exerziern nicht wäre ,

Noch dazu bei großer Hitze !
Naus marschieren , exerzieren ,

Achtung ! Rieht Euch ! Gott , wie matt !DerMajortritthervor:

Diese Trägheit hab ich satt !

Doch da sagt ihm ganz bescheidenEiner,dereswagendarf:

 Herr Major , heut mit den LeutenSei'nSiedochnichtallzuscharf!Achsiesindsomüde,

Ach sie sind so matt ,

 Möchten lieber schlafen gehnAlsExerziernundSchildwachstehn.

 5 . Ein hübsch Weibchen seufzet bangDesAbendsstillinsichhinein:AchGott,wiewirddieZeitmirlang,MeinMännchenläßtmichstetsallein!Ach,dersitzt,trinktundschwitztBeiBillardundKarten,

Oder singt , trinkt und schlingt ,
Läßt sein Weibchen warten .

Aber wart , du sollst es büßen !

Kommst du heute nur nach Haus ,Undduwillstmichzärtlichküssen,

Rufe ich dann schläfrig aus :
Ach . . .

 Dem gegenüber nun die volkläufigen Reime . Der Kehrreim allein in demgebräuchlichenWortlautstehtLewalterundSchlägera.a.0.ausKassel,oben17,269Nr.6aausThüringen,H.Meyer,DerRichtigeBerliner7Nr.31,Treichela.a.0.;aufnochgrössereVerbreitunglässtesschliessen,wenndiezweiteHälfteinKoblenzundimMagdeburgerLandeinandereReimeeingedrungenist,s.oben17,269Nr.7,Wegener,VolkstümlicheLiederausNorddeutschland1Nr.44;auchwirdmirversichert,dassderVersschonvormindestens40JahrenineinemgrossenTeilNorddeutschlands,auchaufdemLande,allgemeinverbreitetwar.Frömmel,Kinder-Reime2Nr.163f.gibtdenselbenWortlautfürBerlin,wohlalleinalsauchinVerbindungmitdemTanzreim„WenndasmeineMutterwüsste"(MarriageNr.110,Gassmann,DasVolksliedimLuzernerWiggertalNr.94,LewalterundSchlägerNr.163);dieseselbeVerknüpfungwirdinEschwegeseitmindestens35Jahrenals'Kehraus'beimJohannisfesttanzgesungen,undzwargibtdieMelodiediezweiteHälftederSchlummerpolkagetreu,wennauchvereinfachtundohnedieimmerhinstörendeAusweichungineineandereTonartwieder.

 Daneben tritt der Vers aber auch in einer anderen Reimform auf, die manversuchtistfürursprünglicherzuhalten,vorwiegendimsüdlicherenDeutschland.IchentsinnemichausmeinerKindheiteinesvogtländischenSchlussesHab'dieArbeitsatt;beiDillmann,HunsrückerKinderliederNr.186heisstesdafür:Furcht'michvorderRatt';inH.HessesschwäbischemRomanUntermRadlautetdiezweiteHälfte:Hab'keinGeldimPortemonnaieUndauchkeinsim
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